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Untere Karlsstraße 4
34117 Kassel
Tel.: 0561.787 20 67
Mail: dock4@kassel.de 

Web: www.dock4.de
Abonnieren Sie unseren Newsletter

UNSERE EINGÄNGE FINDEN SIE HIER:

Halle
in der Karl-Bernhardi-Straße 

Studiobühne Deck 1
in der Obersten Gasse

Zwischendeck und Open-Air Kino
in der Karl-Bernhardi-Straße

Kulturhaus Dock 4 
Hauptgebäude | Kulturhausbüro
in der Unteren Karlsstraße 4

Anfahrt:
Tramlinien Haltestelle:  

Friedrichsplatz
Öffentliche Parkplätze:  

Innenstadt und 
Friedrichsplatzgarage

Info- und Kartentelefone: 
Forum Komposition: 0561.45 00 41 33

Alle anderen Kartenvorbestellungen:
Kulturhausbüro: 0561.787 20 67
Online: http://dock4.de/karten

Titelfotografie: 
M. Biele 

Gestaltung und Grafik: 
Bratja Design

THEATER DER  
UNIVERSITÄT KASSEL:  

THE PARADOX OF CHOICE 

01. & 02. JULI 19:30 UHR
Studiobühne Deck 1 

Foto: Karl-Heinz Stark

SCHAUSPIELSCHULE  
KASSEL: LILIOM VON FRANZ 

MOLNAR

07. & 08. JULI 19:30 UHR
Studiobühne Deck 1
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Liliom ist der Star des Rummelplatzes. 
Weil er die Mädchen anlockt, wird er als 
Karussellausrufer angemietet. Am Rande 
der Gesellschaft, zwischen Gauklern, 
Glückssuchern und Träumern, lebt er von 
Frauen, die ihm ihr Geld und ihre Zärt­
lichkeit schenken. Als er auf dem Ringel­
spiel die Dienstmagd Julie um die Taille 
nimmt, beginnt eine Liebesgeschichte, die 
bis in die Abgründe des Fegefeuers führt... 

Franz Molnars Vorstadtlegende, 1909  
in Budapest uraufgeführt, verbindet das  
Märchen mit dem Volksstück, den Boule­
vard mit dem Sozialdrama, den Kitsch  
mit dem Schmutz.

Eintrittspreise: 10 € | 6 € 
Kartentelefon: 0561.787 20 67
www.schauspielschule-kassel.de

Ja klar, äh nein, ich mein Jein! Am liebsten 
beides! – 20000 Entscheidungen treffen 
Menschen täglich. Überall sind die Opti­
onen ins Unermessliche gewachsen. Nie 
war es schwerer, sich zu entscheiden. Und 
selbst wenn wir eine Entscheidung treffen, 
ist es meist nur vorläufig, weil der rasende 
Wandel der Welt es erfordern kann,  
sie zu revidieren oder neuen Gegeben­
heiten anzupassen. Mit unseren szenischen 
Exerzitien können wir Ihnen bei Ihren 
täglichen Entscheidungen wahrlich keine 
konkrete Hilfe sein, aber vielleicht gelingt 
es uns, dass Sie sich bei Ihren nächsten 
Entscheidungen etwas ausgeglichener 
fühlen. - Oder hat Ihnen das Internet schon 
alle Entscheidungen abgenommen?

Eintrittspreise: 12 € | 6 €
Kartentelefon: 0561.787 20 67  



DPV PARKINSON  
SELBSTHILFE REGIONAL-

GRUPPE KASSEL:  
ALLES WAS IHR SEHT

PREMIERE – 30. JULI 19 UHR
Studiobühne Deck 1

Ansprechpartnerin, Kassel: Vera Borchers, 
Tel.: 0561.40 27 04, vhborchers@gmx.de

„Alles, was ihr seht, ist nicht alles, was 
ich bin“ (Megaloh). Ein Tanzprojekt für 
Menschen mit Parkinson. Eine Gruppe 
von 10 Personen: Parkinsonpatienten, 
Angehörige und Freunde erarbeitet in der 
Woche vor der Aufführung verschiedene 
Szenen, mal humorvoll, mal nachdenklich, 
Begegnungen, die aus dem Erfahrungs­
bereich der Akteure kommen, aber auch 
darüber hinausweisen. Der Abend versteht 
sich als „Work in Progress“ und beginnt 
mit einer kurzen Einführung des Choreo­
grafen Tomas Bünger/Bremen.

Eintritt frei, wir freuen uns über Spenden
Begrenzte Platzzahl – Anmeldung  
unter Tel.: 0561.787 20 67
www.parki-kassel.de 
www.tanzkollektivbremen.de

SCHAUSPIELSCHULE  
KASSEL: POLIZEI / TANGO 
– ZWEI KOMÖDIEN VON 

SLAWOMIR MROZEK

14. & 15. JULI 20 UHR 
Studiobühne Deck 1

Aufführung des 4. Semesters 

Foto: Karl-Heinz Stark

„Polizei“ ist eine groteske Komödie über 
den Verfall der Polizei. Was passiert, wenn 
das gesamte Volk geschlossen hinter der 
Regierung steht? Was soll dann die Polizei 
tun, um ihre Existenz zu bewahren? In der 
zweiten Komödie geht es um eine Familie, 
die in der Erinnerung an ihre rebellische 
Jugend lebt, in der sie sich jene vollkom­
mene Freiheit erkämpft hat, die der Sohn 
so verabscheut. Es spielen: Eva Blum, 
Katharina Fromm, Marie-Sophie Renner, 
Christopher Seban; Caspar Bähr, Jakob 
Blum, Janine Bossecker, Selina Brand, 
Richard Kleditsch, Ole Pampuch,  
Lisa Schreiber. Regie: Sebastian Rückert.

Eintrittspreise: 10 € | 6 € 
Kartentelefon: 0561.787 20 67
www.schauspielschule-kassel.de 
info@schauspielschule-kassel.de
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SAMUEL BECKETT  
GESELLSCHAFT:  

DAS LETZTE BAND

PREMIERE – 04. AUGUST 20 UHR
Studiobühne Deck 1

Die Samuel Beckett Gesellschaft veran­
staltet in Kooperation mit der Goethe-
Gesellschaft Kassel das Drama von Samuel 
Beckett.

Krapp, ein zermürbter alter Schriftsteller 
sucht in seinen Tonbandspulen nach einem 
Band, vor 30 Jahren besprochen, das von 
seiner unglücklichen Liebe berichtet.
Ein Stück über Sehnsucht, Verlust und 
Scheitern.

Darsteller: Valentin Jeker
Regie: Michael Kaiser

Eintrittspreise: 10 € | 6 €
Kartentelefon: 0561. 787 20 67
Weitere Vorstellungen:  
05. und 06.08. um jeweils 20 Uhr

FORUM KOMPOSITION:  
TOMORROW -  

PERFORMANCE-KONZERT 
MIT LIVEPAINTING

25. & 26. AUGUST 20 UHR
Studiobühne Deck 1

in Kooperation mit KulturNetz Kassel e.V.

HERR MÜLLER UND 
SEINE GITARRE:  

FAMILIENKONZERT 

27. AUGUST 17 UHR
Hof – Open Air

„Der Herkules ist weg“ ist eine Musiker­
zählung, in der die Märchenhelden  
der Brüder Grimm den verschwundenen  
Herkules suchen. Das kluge tapfere 
Schneiderlein plant die Unternehmung 
und weiß, dass man nicht der Stärkste sein 
muss, um Erfolg zu haben. Der böse Wolf 
möchte in seinem Lied am liebsten alles 
auffressen und Schneewittchen versucht 
in ihrer Ballade, den Herkules aus den 
Fängen einer bösen Fee zu befreien. Musi­
kalisch abwechslungsreich präsentieren 
sich die Märchenfiguren mal bedrohlich, 
wuselig, rockig oder einfühlsam und 
garantieren großen Spaß und gute Unter­
haltung für die ganze Familie.

Eintrittspreis: 6 €
Kartentelefon: 0561. 787 20 67
www.herrmuellerundseinegitarre.de 
 

Stefano Giorgi (Turin, IT): livepainting  
Anja Kreysing (Münster): akk  
Ulrike Lentz (Kassel): fl  
Reinhart Hammerschmidt (Bremen): db  
Vittorio Garis (Vercelli, IT): perc

Ein Quintett von Künstlern - vier  
MusikerInnen und ein Maler - schafft  
zusammen ein einzigartiges, tiefes  
Ambiente mit Intuition und Interaktion.
Giorgi malt und zeichnet mit einem 
umgebauten Overhead-Projektor. Die 
MusikerInnen widmen sich der Freien 
Improvisation und RealTimeComposition. 
Mit der Metamorphose von Bild und  
Klang erschaffen die KünstlerInnen ein 
synästhetisches Erlebnis.

Eintrittspreis: 10 €
Kartentelefon: 0561. 45 00 41 33

Früher war alles besser – heute kannst 
Du noch besser sein. Apps und Filter, die 
Dein Leben so viel gesünder, schöner und 
kontrollierbarer machen helfen Dir. Doch 
wohin führt dich das? Solltest Du nicht 
lieber so bleiben wie Du bist? Ist es nicht 
ein Statement  gegen eine Gesellschaft, 
die schon längst  „Höher, schneller, weiter“ 
nicht nur für Produkte, sondern auch für 
Deine eigene Person verinnerlicht hat, 
Dich nicht zu ändern? Das Feedback Kol­
lektiv sucht Antworten und startet einen 
Selbstversuch.
Von und mit: M. Biele, A. Jaunich, 
L. Pergande, F. Wessels , Technik: J. Beier 

Eintrittspreise: 12 € | 8 €
Kartentelefon: 0561. 787 20 67
Weitere Vorstellung: 20.08. um 20 Uhr
www.facebook.de/feedbackkollektiv 

FEEDBACK KOLLEKTIV:  
AFFE MIT STÖCKCHEN  

KASSELPREMIERE  
– 19. AUGUST 20 UHR

Studiobühne Deck 1
in Kooperation mit dem  
Theaterlabor Bielefeld
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